
ANWENDERBERICHT 

Jämtlands Läns Landsting
IGEL Desktops unterstützen Sicherheit, Management und Multimedia-Nutzung bei der 

Provinzverwaltung der schwedischen Provinz Jämtland Län.



Die Einführung der IGEL Thin Clients bei der Provinz-
verwaltung von Jämtland hat es dem IT-Team ermöglicht, 
bessere Smartcard-Sicherheit, Multimedia-Funktionen 
und ein einfacheres sowie kosteneffi zienteres Desktop-
Management zu realisieren. Es besteht darüber hinaus die 
Möglichkeit, später eine digitale Diktierlösung für das me-
dizinische Team einzubinden.

Im Mittelpunkt der Arbeit der Provinzverwaltung Jämtland steht 

die Gesundheit. Sie kümmert sich um alle Belange die Gesund-

heit betreffend, inklusive präventiver Maßnahmen. Es soll ein 

gesundes Umfeld für alle Einwohner der Provinz geschaffen 

werden.

Sein Ziel ist es, ein positives Lebensumfeld zu begünstigen. 

Deshalb erstreckt sich der Verantwortungsbereich der Provinz-

verwaltung auch auf andere Gebiete als das Gesundheitswe-

sen. Durch die aktive Arbeit auf den Gebieten Kultur, Bildung 

und Wirtschaft sorgt die Verwaltungseinheit dafür, dass sich 

die Einwohner in der Provinz wohl fühlen.

Insgesamt hat die Provinzverwaltung etwa 3.650 Mitarbeiter 

aus über 100 verschiedenen Berufen. Im Jahr 2011 beliefen 

sich die Kosten für seine Aktivitäten auf etwa 3,8 Milliarden 

schwedische Kronen. Dabei wurden 93 Prozent der Gelder 

für den Gesundheitsbereich verwendet. Die Provinzverwaltung 

Jämtland verfügt über ein Krankenhaus, dass sich in Östersund 

befi ndet, der einzigen Stadt der Provinz. Über die Provinz ver-

teilt betreibt die Verwaltung auch 28 Gesundheitszentren, 20 

Zahnkliniken, drei Schulen und ein Kulturzentrum.

Die Provinzverwaltung setzt schon seit über zehn Jahren eine 

serverbasierte Computing-Infrastruktur ein. Mithilfe eines klei-

nen IT-Kernteams, eines IT-Outsourcing-Vertrags für die War-

tung sowie Best Practices wird ein effektives IT-System betrie-

ben.

Thomas Nesterud, IT-Manager, stellte fest, dass ein neuer Thin 

Client für die Desktops benötigt wurde. Dieser musste „leis-

tungsfähiger sein und die Anforderungen der Verwaltung in der 

Zukunft erfüllen können“.

Als die Provinz begann, seine Thin Clients zu testen, wurden 

vier wichtige Anforderungen als Kriterien festgelegt. Benötigt 

wurde:

1. Ein Thin Client, mit dem Smartcards genutzt werden kön-

nen, um die Vorgaben der staatlichen Gesetze für den 

Schutz persönlicher Daten im Gesundheitswesen zu er-

füllen, und der Session Roaming von einem Terminal zum 

anderen unterstützt

2. Ein Thin Client, der fl exibel ist und die Multimedia-Nutzung 

für Schulungsvideos und medizinische Anwendungen un-

terstützt

3. Unterstützung digitaler Diktieranwendungen, sodass Ärzte 

direkt in elektronische Dateien diktieren können

4. Die Möglichkeit einer einfachen und zentralen Verwaltung 

der Thin Client-Desktops in verschiedenen Gebäuden, ver-

teilt über ein großes geografi sches Gebiet

Thomas Nesterud und sein Team testeten vier Thin Client-Ge-

räte, einigten sich aber bald auf die IGEL Universal Desktops 

(UD5) mit Windows Embedded Standard und den Anwen-

dungsbetrieb über Citrix XenApp von zwei Rechenzentrum-

Serverfarmen aus. Die IGEL-Geräte wurden vom IT-Spezial-

händler und IGEL-Partner Secmaker geliefert.

Smartcard-Sicherheitslösung
Die integrierte Smartcard-Unterstützung der IGEL-Geräte für 

zusätzliche Sicherheit eignet sich perfekt für die Nutzung durch 

das medizinische Personal der Organisation. Der integrierte 

Smartcard-Reader und die Smartcards sind ideal für das Per-

sonal geeignet, das im Verlauf des Arbeitstages sicher von ver-

schiedenen Dienststellen oder Geräten arbeiten können muss.
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Einfaches, zentrales Management
Das IT-Team richtete die Geräte mithilfe der IGEL Universal 

Management Software (UMS) ein. Die UMS-Software, die kos-

tenfrei im Lieferumfang jedes IGEL Thin Clients enthalten ist, 

ermöglicht es, Einrichtung, Wartung und Upgrades zentral für 

alle Thin Clients vorzunehmen. Dank des benutzerfreundlichen 

Management-Tools können die Thin Clients innerhalb weniger 

Minuten in Betrieb genommen werden. Die IGEL Universal Ma-

nagement Suite ist intuitiv, sicher in der Anwendung und für die 

Verwaltung von zigtausenden Thin Clients geeignet, was eine 

spürbare Entlastung für IT-Administratoren mit sich bringt.

Vorbereitet auf digitales Diktieren
Obwohl die Einführung einer digitalen Diktierlösung bei der Pro-

vinzverwaltung noch aussteht, ist das System darauf vorberei-

tet. Die Thin Client-Lösungen der IGEL Universal Desktop-Mo-

dellserie unterstützen eine große Auswahl an Hardware- und 

Softwarelösungen für digitales Diktieren. Da IGEL daran inte-

ressiert ist, größtmögliche Flexibilität und Zukunftssicherheit 

zu bieten, werden enge Entwicklungspartnerschaften zu füh-

renden Herstellern von Diktiergeräten gepfl egt. Deshalb kann 

die höhere Effi zienz digitaler Diktierlösungen jetzt auch in Um-

gebungen mit zentralisierter IT-Anwendungsbereitstellung wie 

Citrix XenApp und Microsoft Windows Server genutzt werden. 

Die Thin Client-Lösungen von IGEL sind mit vielen Lösungen 

verschiedener Anbieter kompatibel, darunter Grundig Business 

Systems, Olympus und Philips.

Seit Beginn der Einführung der IGEL Thin Clients hat IT-Mana-

ger Thomas Nesterud „nur Gutes gehört“. Die Geräte sind viel 

einfacher und unkomplizierter zu handhaben. Die Mitarbeiter 

lernen den größeren Funktionsumfang der Geräte kennen und 

beginnen, die Multimedia-Möglichkeiten zu nutzen.

Die IGEL-Smartcard-Lösungen bieten folgende Vorteile:

• Automatische Anmeldung: Das Starten von lokalen und 

serverbasierten Anwendungen funktioniert einfach durch 

Einlegen der Smartcard und Eingabe einer PIN.

• Geschützte Sitzungen: ICA-, RDP- oder PCoIP-Sitzungen 

lassen sich durch Entfernen der Smartcard unterbrechen. 

Der Benutzer wird erneut authentifi ziert, wenn die Karte 

wieder eingelegt wird.

• Desktop-Sicherheit: Der Thin Client lässt sich sofort sper-

ren, indem die Smartcard entfernt wird. Es wird ein Bild-

schirmschoner mit Login-Bildschirm aktiviert. Hier wird der 

Benutzer aufgefordert, sich durch Einlegen der Smartcard 

und Eingabe der PIN erneut anzumelden. Außerdem hat 

ein anderer Benutzer die Möglichkeit, sich bei einer eigenen 

Sitzung anzumelden. 

• Session Roaming: Unterbrochene ICA-, RDP- und PCoIP-

Sitzungen können auf jedem beliebigen Thin Client im Netz-

werk wieder aufgenommen werden – auch an entfernten 

Standorten.

Das Personal nutzt für den physischen Zugang zu Gebäuden 

und Abteilungen dieselbe Smartcard wie für den Thin Client. 

Dadurch wird Sicherheit einfach, aber auch sehr gut kontrol-

lierbar.

Beeindruckende Multimedia-Fähigkeiten
Ein weiteres attraktives Merkmal der IGEL Thin Clients ist ihre 

Fähigkeit, die integrierten Multimedia-Funktionen auszuführen. 

Die Universal Desktop-Strategie von IGEL ermöglicht Unter-

nehmen die standortunabhängige Bereitstellung aller server-

basierten Anwendungen und bietet gleichzeitig ein optimales 

Anwendererlebnis, größte Sicherheit, problemlose Verwaltung 

sowie besonders niedrige Gesamtbetriebskosten. Die in allen 

IGEL Universal Desktops integrierte Software bzw. Firmwa-

re bietet die branchenweit größte Bandbreite serverbasierter 

Protokolle für den Zugriff auf zentrale Anwendungen. Die Kun-

den haben die Wahl zwischen den Betriebssystemen Linux, 

Microsoft Windows Embedded Standard 2009 und Microsoft 

Windows Embedded Standard 7 sowie verschiedenen Feature 

Packs von IGEL (Entry, Standard und Advanced). Sie zahlen 

somit nur das, was sie auch wirklich benötigen. 

 a IGEL UD5 Windows Embedded-Geräte mit der Universal 
Management Suite

 a Voller Multimedia-Funktionsumfang

 a Integrierter IGEL Smartcard-Reader und Smartcards

 a Marktführende Kompatibilität mit digitalen Diktierlösungen
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